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Frohe Ostern
Wie die Natur aufersteht, blüht und gibt, 
jedes Teilchen in seiner Einzigartigkeit, sollten wir es ihr gleichtun. 
Vielleicht können wir dann wieder staunen und lieben 
ohne zu zerstören. (Beat Jan) 
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Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner 
der Gemeinde Ebersdorf!

Eine bedenkliche Entwicklung beschäftigt mich schon seit 
geraumer Zeit. Es ist eine verstärkte Rücksichtslosigkeit den 
Mitmenschen und der Umwelt gegebenüber zu bemerken.

Mit 120 km/h in der 30km/h Beschränkung

Vor wenigen Tagen wurde ich um 20.17 Uhr angerufen. Zwei 
Bewohner berichteten unabhängig voneinander, dass soeben 
im Bereich der Einmündung des Kirchenweges in die Wagen-
bachstraße im Ortsgebiet Ebersdorf ein PKW mit 120 km/h  
Geschwindigkeit gemessen wurde. An dieser Stelle gibt es 
schon seit Jahren eine 30 km/h Geschwindigkeitsbeschrän-
kung und ein Geschwindigkeitsmessgerät.
Der theoretisch errechnete Bremsweg bei 120 km/h beträgt 
etwa 140 Meter. Das Geschwindigkeitsmessegerät befindet 
sich nur etwa 120 Meter von der Volksschule Ebersdorf ent-
fernt! 
Die Anrainer berichten, dass große Geschwindigkeitsübeschrei-
tungen in diesem Bereich kein Einzelfall sind. Es wurde natür-
lich die Polizei verständigt. Diese wird in Zukunft (im gesamten 
Gemeindegebiet) verstärkte Kontrollen durchführen.
Es muss leider generell festgestellt werden, dass sich insbe-
sondere die ortskundigen Verkehrsteilnehmer/innen nicht an 
Geschwindigkeitsbeschränkungen halten. 
Gerade bei ortskundigen Verkehrsteilnehmern ist dies eine 
umso bedenklichere Tatsache. Sie kennen die Gegebenheiten 
und die Menschen, die hier wohnen und arbeiten und müssen 
daher wissen, dass sie durch ihr rücksichtsloses Verhalten diese 
Menschen, aber auch sich selbst gefährden. 

Straßenränder und Wälder als Müllablagerungsplatz
Auch im Bereich Abfallentsorgung ist derzeit diese bedenkliche 
Entwicklung zu bemerken. Verstärkt entsorgen viele Menschen 
ihre Abfälle wieder achtlos an Straßenrändern und in unseren 
Wäldern. Auch das Abheizen von Abfall wird in letzter Zeit 
wieder intensiv praktiziert. 
Wir haben in der Vergangenheit gemeinsam große Anstreng- 
ungen unternommen, um die Umweltqualität, die teilweise 
schon sehr schlecht war, wieder zu verbessern. Abwasserreini-
gungen, Abfallsammelzentren, umweltfreundliche Heizungen 
u.v.m. wurden errichtet und brachten eine wirkliche Verbes-
serung unserer Umwelt, unseres Lebensumfeldes und unserer 
Lebensqualität.  
Versuchen wir, diese jahrelangen Bemühungen nicht jetzt wie-
der zunichte zu machen. Die Bewältigung der CO2-Problematik 
ist schon Herausforderung genug für die Zukunft. 

Es gibt aber auch sehr viele positive Beispiele, wie riesengroß 
in dieser herausfordernden Zeit die Hilfsbereitschaft in unserer 
Bevölkerung ist. So sind über 20 ehrenamtliche Frauen und 
Männer der „Helfende Hände Ebersdorf“ schon seit über 
einem Jahr bei Essen- und Medikamentenzustellungen behilf-
lich.  Auch die „normale“ Nachbarschaftshilfe hat wieder 
sehr stark zugenommen.
Herzlichen Dank dafür! 

In wenigen Tagen feiern wir das Osterfest. 
Ostern ist das Fest der Hoffnung, der Zuversicht, der 
Freude und der Nächstenliebe. 
Nehmen wir dieses Fest zum Anlass, um Nächstenliebe 
im täglichen Leben zu praktizieren und Rücksicht auf 
unsere Mitmenschen und auch auf unsere Umwelt zu 
nehmen!  
Ich wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
frohes Osterfest, nützen Sie das Impfangebot und blei-
ben Sie gesund!

Bgm. Gerald Maier

Impressum
Eigentümer, Herausgeber & Verleger: Gemeinde Ebersdorf, 8273 Ebersdorf 222
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gerald Maier, 8273 Ebersdorf 222
Gestaltung:   Bgm. Gerald Maier, Sonja Spitzer
 Grundlayout: www.edelweiss-werbeagentur.at
Titelfoto:   Claudia Maier
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Straßenbau 2021

Ausgabe 1/2021

Sanierung der Hochstraße 
Ebersdorfberg
Die Hochstraße in Ebersdorfberg wurde 
Mitte bis Ende der 1980er Jahre letzt-
malig saniert und asphaltiert. Der As-
phalt ist daher jetzt teilweise in einem 
schlechten Zustand. Eine Generalsanie-
rung ist dringend notwendig.
In den Jahren 2021 bis 2023 soll die 
„Hochstraße “ vom Haus Ebersdorfberg 
182 (Schwarz) bis zum Haus Ebersdorf-
berg 66 (Holzer ehem. Jakum) saniert 
werden. 
Zur Vorbereitung dieses Projektes wur-
den die Grundgrenzen erhoben bzw. 
wiederhergestellt. 
Heuer wird die Gesamtprojektierung 
durchgeführt. Dabei wird berücksich-
tigt, dass zu einem späteren Zeitpunkt 
auch ein Gehsteig und eine Straßenbe-
leuchtung errichtet werden sollen. Mit 
den Sanierungsarbeiten soll voraus-
sichtlich noch heuer begonnen wer-
den.

Hüttenbachweg
Der Hüttenbachweg weist im Bereich 
zwischen Garber und der Dombach-
brücke große Schäden auf. Trotz mehr-
maliger Sanierungen gibt der Unterbau 
immer wieder nach. In der Woche nach 
Ostern wird mit einer Generalsanie-
rung begonnen. Für mehrere Wochen 
wird eine Totalsperre dieses Straßenab-
schnittes erfolgen müssen. 

Zweite Bushaltestelle im Bereich 
der Volksschule
Zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit im Bereich der Volksschule ist be-
absichtigt, eine 2. Bushaltestelle vor 
der Volksschule für die Fahrtrichtung 
Wagenbach/Hartberg zu errichten. In 
diesem Bereich wurde ein Grundstück 
mit einer Fläche von ca. 2.000 m2 an-
gepachtet. Hier soll in einem weiteren 
Bauabschnitt auch eine kleine Parkan-

lage/Haltestellenwartebereich entste-
hen. Die Bushaltestelle wird heuer in 
den Schulferien errichtet werden.

Gemeinde

Inhalt
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Die Gemeinde plant für 2021 
mehrere Straßenbauprojekte. 
VON GERALD MAIER

Hochstraße Ebersdorfberg

Bushaltestelle Volksschule Ebersdorf

Volksschule
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Taxigutscheine

Die drei Gemeinden der Ökoregion geben auch 2021 wiede-
rum Jugendtaxigutscheine an die Jugendlichen aus, nun an 
die Jahrgänge 2005 - 2000. Jeder Jugendliche bekommt für 
das Kalenderjahr 2021 5 Gutscheine im Wert von je € 5,--. 
Diese können bei den Taxiunternehmen Jagerhofer, Bad 
Waltersdorf und Käfer, Kaindorf eingelöst werden (pro 
Fahrt ein Gutschein pro Person). Die Taxiunternehmen ver-
rechnen die Gutscheine direkt mit den Gemeinden. 
Mit den Taxigutscheinen können die Jugendlichen z.B. nach 
Veranstaltungen oder einem Discobesuch sicher und kos-
tengünstig nach Hause fahren. Damit soll ein Beitrag zur 
Verkehrssicherheit und ein sicheres Nachhausekommen 
geleistet werden. Die Gutscheine liegen im Gemeindeamt 
Ebersdorf zur Abholung bereit. 

Fahrsicherheitstraining

Der Gemeinderat der Gemeinde Ebersdorf hat beschlossen, 
für das erforderliche Fahrsicherheitstraining von Führer-
scheinneulingen einen einmaligen Zuschuss in Höhe von  
€ 70,-- zu gewähren. 
Rückwirkende Gewährung ist bis maximal 12 Monate nach 
dem Fahrsicherheitstraining möglich. Die Auszahlung erfolgt 
im Gemeindeamt Ebersdorf unter Vorlage der Originalrech-
nung.

Mobilitätsscheck für Studenten und 
Lehrlinge
Seit 1. September 2017 gewährt die Gemeinde Ebersdorf allen 
Studierenden (Universitäten oder Fachhochschulen), die 

durchgehend während des Semesters mit Hauptwohnsitz 
in Ebersdorf gemeldet sind, einen Fahrtkostenzuschuss: 

- Entfernung von 25 bis 49 km vom Wohnort zur 
 Ausbildungsstelle:  € 50,-- pro Semester
- Entferung ab 50 km: € 100,-- pro Semester

Bei Studierenden darf das Einkommen die Geringfügigkeits-
grenze nicht überschreiten.

Bei Lehrlingen, die durchgehend während des Lehrjahres 
mit Hauptwohnsitz in Ebersdorf gemeldet sind und die 
eine Anreise vom Wohnort zur  Ausbildungsstelle 

- von 25 bis 49 km haben, wird ein Fahrtkostenzuschuss 
von € 100,--/Jahr ausbezahlt. 

- Bei einer Entfernung ab 50 km beträgt der Zuschuss  
€ 200,--/Jahr.

Die Antragstellung ist erst nach Semesterschluss bzw. 
nach Vollendung des Lehrjahres möglich. Die Förderung 
kann bis maximal 12 Monate nach Ende des jeweiligen Se-
mesters/Lehrjahres beantragt werden, z.B. für das Winterse-
mester 2020/21 ist die Antragstellung vom Feber 2021 bis 
Feber 2022 möglich. 
Die Unterstützung kann höchstens bis zur Vollendung des 26. 
Lebensjahres gewährt werden. Die Auszahlung erfolgt im Ge-
meindeamt Ebersdorf unter Vorlage der Original-Inskriptions- 
bescheinigung bzw. des Lehrvertrages. 

Jugendförderungen
Die Gemeinde Ebersdorf zahlt verschiedene 
Förderungen an Jugendliche und junge Er-
wachsene. VON GERALD MAIER
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Öko-Förderungen für Private
Stand: 25.02.2021

Land Steiermark Bund Gemeinde Ebersdorf

Photovoltaik

Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. 250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp
200 Euro/kWP für jedes weitere kWp zwischen > 
10-20 kWp
150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 
50 kWp
Die Förderung ist auch für Anlagenerweiterungen 
möglich! Mehr dazu: www.pv.klimafonds.gv.at

160 Euro pro kWp max. 5 kWp  
(Aufdach, Freianlage)
220 Euro pro kWp max. 5 kWp  
(Gebäudeintegriert)

Speicher 

Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. 60 Euro pro kWh bis max. 7,5 kWh (Bleispeicher)
150 Euro pro kWh bis max. 5 kWh (Lithiumionen 
Speicher); Voraussetzung: PV-Anlage ≥  2 kWp

Lastmanagementsystem  

Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. 60 Euro pro System (min. 4 schaltbare Verbraucher)
Voraussetzung: PV-Anlage ≥ 1 kWp

Thermische Solaranlagen  

bis 10 m²: ≤ 150 Euro/m²
für jeden weiteren m²: max. 100 Euro

max. 700 Euro. Die Kombination mit  
der Landesförderung ist möglich.

60 % der Landesförderung, max. 840 Euro

Holzheizungen *

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz oder Kombikessel: max. 2.000 Euro – 
Zuschläge möglich
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 
auf Pellets oder Hackschnitzel: max. 3.600 Euro 
Zuschläge möglich.

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel: („Raus-aus-Öl und Gas“) 
max. 5.000 Euro
Umstieg von einer alten Holzheizung auf Pellets oder 
Hackschnitzel: max. 800 Euro, Pelletkaminöfen: 500 Euro. 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel: 60 % der Landes-
förderung, max. 840 Euro

Wärmepumpen  

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Erd- oder Grundwasserwärmepumpen:  
max. 3.600 Euro 
Luftwärmepumpe: max. 1.000 Euro Zuschlag für 
PV-Anlage 500 Euro möglich

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom  
auf Wärmepumpen: („Raus-aus-Öl und Gas“)
max. 5.000 Euro
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Alles brenner/Strom auf 
Erd- oder Grundwasserwärmepumpe: 30 % der 
Landesförderung, max. 1.080 Euro
Auf Luftwärmepumpe: 30 % der Landesförderung 
Voraussetzung: Ökostrombezug

Thermische Sanierung  

Kleine Sanierung:
15 % Annuitätenzuschuss
 
Umfassende, energetische Sanierung:
30 % Annuitätenzuschuss  
oder 15 % Direktzuschuss

Umfassende Sanierung „klimaaktiv Standard“: max. 6.000 
Euro 
Umfassende Sanierung „guter Standard“: max.  5.000 Euro 
Teilsanierung 40 %: max. 4.000 Euro
Einzelbauteilsanierung: max. 2.000 Euro
Die Kombination mit der Landes förderung ist möglich.

Aktuelle gibt es hier keine Förderungen.

Nah- und Fernwärmeanschluss  

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. 1.400 Euro 
Förderung gilt auch bei Neubau!

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Nah- und Fernwärme: („Raus-aus-Öl und Gas“) max. 
5.000 Euro
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.

1.080 Euro Pauschale

E-Mobilität  

Aktuelle gibt es hier keine Förderungen. 3.000 Euro Fahrzeuge mit reinem Elektroantrieb 
3.000 Euro Brennstoffzellenfahrzeuge
1.250 Euro Plug-In Hybridfahrzeuge
850 Euro (E-)Transporträder - Ökomobil 
450 Euro E-Mopeds
700 Euro E-Motorräder
600 Euro für ein intelligentes Ladekabel 
600 Euro für eine Wallbox (Heimladestation) in 
einem Ein-/Zweifamilienhaus 

200 Euro E-Autos (Pro Haushalt und Hauptwohnsitz))
100 Euro für E-Fahrräder und E-Moped/Roller

* Ökoregion Kaindorf 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel: 500 Euro 
Voraussetzung: Wohnsitz in Ebersdorf  und Mitglied im Verein Ökoregion Kaindorf



6

Jänner 2021Gemeinde

Jänner 2020



7Ebersdorfer
NACHRICHTEN

Rasenmäher, Heckenscheren und dgl. 
mit Verbrennungsmotoren sollen in 
Wohngebieten sowie im übrigen Bau-
land in der Nähe von Wohngebäuden 
in der Zeit von 12 bis 14 Uhr und von 
20 bis 7 Uhr, sowie an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen nicht benützt 
werden. 
Dies gilt auch für Geräte, die elektrisch 
betrieben werden und bei deren Ver-
wendung störender Lärm entsteht. (z.B.: 

Winkelschleifer, Bohrhämmer usw.) 
In Wohngebieten, sowie im übrigen 
Bauland in der Nähe von Wohngebäu-
den sollen Maschinen, Geräte wie Ket-
ten- und Kreissägen, die im Freien stö-
renden Lärm erregen, an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen überhaupt 
nicht und an Werktagen nur in der 
Zeit von 6 bis 20 Uhr betrieben wer-
den, soweit es sich nicht um die Aus-
übung eines Gewerbes handelt. 

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn!
VON GERALD MAIER

Mit den ersten warmen Tagen wer-
den die Besitzer von Wasserbecken 
wieder mit der Befüllung ihrer Pools, 
Schwimmteiche, Biotope, etc. begin-
nen.
Wenn zu viele Wasserbecken gleich-
zeitig über die Wasserversorgungsan-

lage befüllt werden, kann es zu einem 
Wasser-Engpass kommen. Daher wird 
wiederum darauf hingewiesen, dass 
zwingend, zeitgerecht VOR Beginn der 
Befüllung der Wasserbecken mit der 
der Gemeinde Ebersdorf das Einver-
nehmen herzustellen ist!

TERMINVEREINBARUNGEN für die 
Befüllung von Wasserbecken:
Wassermeister Alexander Hörzer: 0664 
4243565
Gemeindeamt Ebersdorf: 03333/2341, 
E-Mail: gde@ebersdorf.gv.at 

Mit der Befüllung der Wasserbe-
cken darf erst nach Terminfreigabe 
durch die Gemeinde Ebersdorf be-
gonnen werden!
Mehrkosten, die durch Wasserentnah-
men ohne Terminfreigabe entstehen, 
werden an den Verursacher weiter-
verrechnet. Wir bitten um Verständnis, 
dass nicht alle Wasserbecken gleichzei-
tig befüllt werden können.  

Befüllung Wasserbecken (Pools, Schwimmteiche, etc.)
  VON GERALD MAIER

Ausgabe 1/2021 Gemeinde

STT GmbH ■ A-8273 Ebersdorf 226 ■ T: +43 (0) 3333 / 41 241 ■ E: office@stt-gmbh.at ■ I: www.stt-gmbh.at

Der fugenlose Boden- und Wandbelag für innen und außen
STT® NATURSTEINTEPPICH

▪  dekorativ, rutschfest und pflegeleicht

▪  hochwertige Marmor- und Quarzkiesel

▪  geringe Schichtstärke von ca. 6mm 

▪  perfekt für Neubau und Sanierung
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Jeder Interessierte kann die App 
kostenlos auf sein Smartphone her-
unterladen. Die App ist für iOS und 

Android-Betriebssysteme ausge-
legt. Nutzer finden diese in den ent-
sprechenden Stores unter dem Namen 
„Gemeinde Ebersdorf“. Die APP kann ko-
stenlos heruntergeladen und ohne Folge-
kosten problemlos genutzt werden.
Mit dieser App sind die wichtigsten In-
halte der Homepage der Gemeinde 
Ebersdorf künftig auch für Nutzer von 
Smartphones besonders bequem abruf-
bar. 

Die Schwerpunkte im Angebot die-
ser APP sind: 
• Aktuelle Informationen 
• Müllkalender
• Kontaktinformationen der Mitarbeiter 

und der Gemeinderäte der Gemeinde 
• Veranstaltungskalender
• Umfragen

Die APP bietet die Möglichkeit, sich 
mittels Benachrichtigungsdienst 
(Push-Nachrichten) über Termine 
(Müllabfuhr, Kultur, Wirtschaft) und Ak-
tuelles informieren zu lassen. Will ein 
Nutzer diese Push-Nachrichten nicht 
erhalten, lassen sich diese einfach im 
den Menüpunkt „Einstellungen“ deakti-
vieren.

Eine besonders wichtige Funkti-
on ist  der Punkt „Aktuelles“. Mittels 
Push-Nachrichten wird zum Beispiel zeit-
nahe über Wasserrohrbrüche, Stromaus-
fälle oder Straßensperren informiert. So 
kann für Smartphone-Benutzer schnell 
ersichtlich werden, dass ein Problem 
schon bekannt ist und bearbeitet wird. 
Darüber hinaus werden wir über aktuelle 
Ereignisse und Aktivitäten berichten.  

Vor fast 3 Jahren hat Ebersdorf 
als eine der ersten Gemeinden 
des Bezirkes Hartberg-Für-
stenfeld eine eigene Gemein-
deApp entwickeln lassen. VON. 

GERALD MAIER

Mit der GemeindeApp für Ebersdorf 
immer aktuell informiert

WhatsApp Nachrichtendienst

Da mittlerweile die meisten Handy-
besitzer auch WhatsApp verwenden, 
wurde von der Gemeinde ein Infor-
mationsdienst über diese Plattform 
eingerichtet, um möglichst rasch infor-
mieren zu können. Es ist dies eine Bro-
adcast-Liste und keine offene Gruppe. 
Es ist also den TeilnehmerInnen nicht 
bekannt wer in der Liste eingetragen 
ist. Es können – außer vom Administra-
tor (Gemeinde) - keine Nachrichten an 
die anderen TeilnehmerInnen übermit-
telt werden. Über 600 BewohnerInnen 
unserer Gemeinde wurden bisher in 
diesen Nachrichtendienst aufgenom-

men. Wenn auch Sie in diesen Nach-
richtendienst aufgenommen werden 
möchten, geben Sie uns bitte Ihre Tele-
fonnummer bekannt:
- Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341
- E-Mail: gde@ebersdorf.gv.at 
- Bgm. Gerald Maier 0664/130 30 86

Hinweis:  
Damit der WhatsApp Dienst funktio-Damit der WhatsApp Dienst funktio-
niert, muss die Telefonnummer von Bgm. niert, muss die Telefonnummer von Bgm. 
Gerald Maier (0664/130 30 86)  bei Ihnen Gerald Maier (0664/130 30 86)  bei Ihnen 
eingespeichert sein. Ansonsten kann es eingespeichert sein. Ansonsten kann es 
passieren, dass die WhatsApp nicht an-passieren, dass die WhatsApp nicht an-
kommen.kommen.

Ihre Telefonnummer wird natürlich von 
der Gemeinde vertraulich behandelt 
und nicht weitergegeben. Sie können 
selbstverständlich jederzeit wieder aus 
dem Verteiler gelöscht werden. Eine 
kurze Nachricht genügt dafür. 

Oft gibt es kurzfristige Neuigkeiten wie z.B. Straßensperren, 
Wasserleitungsabschaltungen, aber auch Informationen über 
Veranstaltungen, über die GemeindebürgerInnen rasch infor-
miert werden sollen. VON. GERALD MAIER

Jänner 2021Gemeinde
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TEAM Österreich – Tafel - „Verwenden statt verschwenden“  

 

Kostenlose Lebensmittelausgabe  
 

jeden Samstag um 18.30 Uhr 
in Hartberg, Grazer Straße 3 (Hof unter Jugendzentrum) 
jeden Donnerstag um 09.00 Uhr 
in Friedberg, Hütterstraße 4 (Rotkreuz-Dienststelle, Erdgeschoss) 
jeweils ohne Voranmeldung 
 

Es werden einwandfreie Lebensmittel kostenlos abgegeben (Obst, Gemüse, Brot, Milchprodukte, 
Süßigkeiten etc.). Diese sind teilweise am Ende der Mindesthaltbarkeitsdauer.  
Zur Verfügung gestellt werden sie von Geschäften bzw. Unternehmen im Bezirk.  
Die Organisation, Abholung und Ausgabe erfolgt durch freiwillige MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes.  

 
Bezugsberechtigt sind Personen, deren monatliches Einkommen folgende Beträge nicht 
übersteigt:  
Einpersonenhaushalt € 1.286,--; Haushalt mit zwei Erwachsenen € 1.930,--; je Kind erhöht sich dieser 
Betrag um € 386,--.  
Dies OHNE Einkommensnachweis, sondern es ist lediglich vor Ort bei der Ausgabe eine allgemeine 
Erklärung auszufüllen.  
 
 
Kommen Sie zur Lebensmittelausgabe, profitieren Sie von dieser Aktion,  
und helfen Sie mit wertvolle Lebensmittel nicht zu verschwenden !  
_________________________________________________________________ 
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark, Bezirksstelle Hartberg    

Waldsiedlung - 3. Bauabschnitt 12 geförderte 
Mietwohnungen - Baubeginn Herbst 2021

Aufgrund der großen Nachfrage wer-
den 12 weitere Mietwohnungen ge-
baut. Die neuen Wohnungen werden 
ca. 50 m2, 75 m2 und 85 m2 groß sein. 
Das Haus wird wiederum von der Sied-
lungsgenossenschaft Rottenmanner 
errichtet. Die Bauzeit wird ca. ein Jahr 
betragen.

Die schriftliche Förderungszusicherung 
vom Land Steiermark aus dem Ressort 
Landesrat ÖR Johann Seitinger wurde 

bereits erteilt. Interessenten können 
sich schon jetzt vormerken lassen.

Nähere Informationen erhalten Sie:
Siedlungsgenossenschaft Rotten-
manner, Westrandsiedlung 312, 8786 
Rottenmann,Tel.: 03614/24 45-0, of-
fice@rottenmanner.at.
Gemeindeamt Ebersdorf, 8273 
Ebersdorf 222, Tel.: 03333/2341 oder 
0664/130 30 86 Homepage: www.
ebersdorf.eu 

Im Herbst 2021 wird mit der 
Errichtung des dritten Bauab-
schnittes der Reihenhauswoh-
nungen in der Anlage „Wald-
siedlung“ begonnen. VON. GERALD 

MAIER
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Berg- und Naturwacht Ortseinsatzstelle 
Kaindorf stellt sich vor

Das Gemeindegebiet Ebersdorf reicht 
von Sebersdorf Neustift über Wagen-
bach bis nach Kaindorf und wird von 
den Berg- und Naturwächtern Sabine 
und Manfred Klaindl sowie Bernhard 
Häufl betreut. 
„776 ehrenamtliche Einsatzstunden 
haben die Berg- und Naturwächter im 
Rahmen ihres Einsatzgebietes für den 
Erhalt des Naturschutzes bzw. des Er-
holungsgebietes für die Bevölkerung 
geleistet,“ berichtete am 12. Februar, der 

wiedergewählte Ortseinsatzstellen Lei-
ter Manfred Peinsipp im Jahresrückblick 
2020. 
Die Aufgaben eines Berg- und Natur-
wächters sind das Pflegen von ausge-
wiesenen Schutzgebieten zur Erhal-
tung und Sicherung der Biodiversität. 
Der Schutz der Natur als Lebensraum 
für Menschen, Tiere und Pflanzen. Be-
kämpfung invasiver Neophyten wie 
Bärenklau, Drüsiges Springkraut und Ka-
nadische Goldrute. Die Aufklärung der 
Bevölkerung über die Notwendigkeit 
des Naturschutzes bzw. die Einhaltung 
der landesgesetzlichen Vorschriften zum 
Schutz der Natur. Hierzu gehören auch 
freiwillige Leistungen, wie der jährliche 
Naturworkshop für die Volksschulkin-
der, die ganzjährige Aufgabe der Aktion 
„Saubere Steiermark“, das Storchen- und 

Bibermonitoring sowie das Aufstellen 
und Betreuen von Nistkästen für Vögel. 
Die Ortseinsatzstelle Kaindorf hat 15 ak-
tive Berg- und Naturwächter. Drei von 
ihnen haben eine Spezialausbildung 
zum Gewässeraufsichtsorgan. Dabei 
begehen sie regelmäßig die Uferberei-
che von Bächen, Flüssen und Teichen, 
überwachen Grundwasserbereiche so-
wie Wasserschutz- und -schongebiete. 
Im Team ist auch ein Schlangenexperte. 
Diese werden im Fall einer Schlangen-
auffindung in der Steiermark über die 
Notrufnummer 130 (Landeswarnzentra-
le) angefordert.
Weitere Fragen oder Hinweise zur Berg- 
und Naturwacht sowie zu den landes-
gesetzlichen Vorschriften können Sie 
gerne an manfred.peinsipp@hotmail.
com senden. 

Das Einsatzgebiet der 1961 
gegründeten Ortseinsatzstelle 
Kaindorf umfasst die Gemein-
den Kaindorf, Hartl und Ebers-
dorf mit rund 79 km². VON ÖKOREGION 

KAINDORF

h.krancz@gmx.at

Frohe Ostern wünscht
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Liebe Kinder, Jugendliche und Bewohner/innen der Gemeinde Ebersdorf!

Seit vielen Jahren haben die Eltern und Kinder des Kindergartens und der Volksschule vor Ostern den Müll und die Abfälle an 
den Straßenrändern, in Wald und Flur eingesammelt. Durch die Beschränkungen in Zusammenhang mit dem Corona-Virus 
kann diese Aktion „Sauberes Ebersdorf“ auch heuer wiederum nicht in der gewohnten Form durchgeführt werden.

Die Corona-Schutzmaßnahmenverordnungen der Regierung besagen, 
dass wir möglichst wenig persönliche Kontakte haben sollen. 

Aber wir dürfen Spaziergänge machen: 
„Am besten nur mit den Menschen, mit denen wir zusammen wohnen.

Zu allen anderen Menschen sollen wir mindestens zwei Meter Abstand halten.“

Nützen Sie ALLE diese Spaziergänge! Sammeln Sie bitte den Müll und die Abfälle 
an den Straßenrändern und in den Wäldern ihres Ortsteiles!

Im Bedarfsfalle liegen Säcke zum Sammeln im Bereich des Einganges zum Gemeindezentrum zur Abholung bereit. Zwei be-
schriftete Restmülltonnen stehen im Bereich der öffentlich zugänglichen Müllsammelinsel beim Wirtschaftshof 
Ebersdorf zur Verfügung - ausschließlich für den bei dieser Aktion gesammelten Restmüll - Videoüberwachung!!

Schickt bitte bis Sonntag, 11. April 2021 
ein Foto von Euch beim Müllsammeln!

Alle die ein Foto von sich beim Müllsammeln schicken, 
erhalten als kleines Dankeschön einen Gutschein für ein Eis 
beim HUTTERBOD und nehmen zusätzlich an einer Verlosung 
teil. Es gibt wiederum viele schöne Sachpreise zu gewinnen.
Fotos bitte an:  E-Mail: gde@ebersdorf.gv.at
   WhatsApp oder MMS: 0664/130 30 86

Ein großes Dankeschön schon jetzt für 
Eure Unterstützung und bleibt gesund!

Bgm. Gerald MAIER

Frühjahrsputz - Sauberes Ebersdorf 
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Neu in der Ökoregion Kaindorf:
Regelmäßige kostenlose Energie- und Förderberatung
Bequeme Einreichung der Ökoförderungen vor Ort 

Dafür steht Ihnen DI Christian Lut-
tenberger, Ich tu‘s Berater und Ein-
reichstelle für Ökoförderungen des 
Landes Steiermark von der Energie-
region Oststeiermark GmbH, sehr 
gerne zur Verfügung.

Wenn Sie also voller Tatendrang sind, 
aber doch noch manche dieser Fragen 
da sind, wie z.B. …
• Wie bekomme ich bis zu 9.000,00 € 

Förderung bei Heizungstausch?
• Welche neue Heizung passt denn 

überhaupt zu meinem Haus? Und 
zu mir!

• Welche Zuschüsse gibt es für Pho-
tovoltaik-, Solarthermie- oder Holz-
heizung – und was eignet sich für 
mein Zuhause und mich?

• Wie hoch sind die Förderungen für 
mein künftiges Elektroauto?

• Stromspeicher – lohnt sich das für 
mich? Und wann rechnet sich’s?

• Bund, Land, Gemeinde, Investitions-

prämien, … wie komm ich zur ma-
ximalen Förderung?

• Sanieren und Dämmen – wie gehe 
ich vor? Und gibt’s dafür auch För-
derungen?

• Zu hohe Stromrechnungen? Was 
tun?

• und Vieles mehr...

… DANN sind Sie genau richtig!

Auch „Vor-Ort-Energieberatungen“ bei 
Ihnen zu Hause sind möglich und oft 
sinnvoll – hier ein Überblick über die 
Ich Tu’s Beratungsangebote des Landes 
Steiermark - https://www.erom.at/in-
dex.php?id=541 und zur Einreichstelle 
für Ökoförderungen - https://www.
erom.at/index.php?id=615 
Und die Einreichung der Ökoförderun-
gen (Holzheizung, Solaranlagen, Wär-
mepumpe) beim Land Steiermark kann 
so auch gleich angenehm in der Ener-
gieberatung mitbesprochen bzw. die 

Einreichunterlagen (digital oder ana-
log) einfach übergeben werden, ohne 
sonst wo hinfahren zu müssen. 

Als weiteren Service für unsere Bevölkerung bietet die Ökoregi-
on Kaindorf ab März 2021 regelmäßige monatliche Termine zur 
kostenlosen Energie- und Förderberatung direkt im Büro an. VON 

ÖKOREGION KAINDORF

Die nächsten Beratungster-
mine im Büro der Ökoregion 
Kaindorf sind:

Donnerstags von 14 - 18 Uhr 
am 25. März, 29. April und 

20. Mai 2021

Info und in jedem Fall bitte verbindli-
che Anmeldung im Büro der Ökoregi-
on Kaindorf unter: office@oekoregion-
kaindorf.at oder 03334 31426. 
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Schluss mit verwirrendem A+++ - 
das neue Energielabel ab 1. März 2021

Das EU-Energiezeichen für Produkte unterstützt Verbraucher 
seit mehr als 25 Jahren bei der Suche und Auswahl energie-
effizienter Produkte. Trotz dieser Erfolge ist das aktuelle Ener-
gielabel mit einer Skala von A+++ bis D intransparent und 
unübersichtlich für Beteiligte geworden und hat damit an 
Effektivität verloren. Deshalb hat die EU nun entschieden, die 
Label auf die Klassen A bis G zu beschränken. 
Daher wird am 1. März 2021 ein neues Label, das nur die 
Energieklassen A bis G umfasst, eingeführt. Dieses neue 
Energielabel wird bei Haushaltskühl- und Gefrierschränken, 
Waschmaschinen und Waschtrocknern, Geschirrspülern, 

Fernsehern und elektronischen Displays zur Anwendung 
kommen.
Das neue Label nennt den Verbrauch pro Betriebsstunden 
oder Betriebszyklen etc. Diese Informationen sind damit 
praxisnäher und leichter nachvollziehbar. Im unteren Teil des 
Labels informieren verschiedene Piktogramme über ausge-
wählte Produkteigenschaften. 

Derzeitig gibt es für die allermeisten Pro-
duktgruppen eine Skala von A+++ bis G, die 
nun durch eine klarere und nutzerfreundlichere 
Skala von A bis G ersetzt wird – ohne eine Viel-
zahl von Plus-Symbolen. VON ÖKOREGION KAINDORF

• Moped- Jugendprämie: 
2 Sitzer, gültig für Lenker  
bis 23 Jahre € 84,-/Jahr

• bei Neuanmeldung: 
PKW-Anhänger ab € 6,-/Jahr

Öffnungszeiten neu:
MO - DO von 8 bis 15 Uhr

FR von 8 bis 14 Uhr
und nach telefonischer Terminvereinbarung 

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel. 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel. 03333 22 990
office@vers.co.atNEUER STANDORT

Für jede Neuanmeldung im April/Mai
erhalten Sie einen €10,- Tankgutschein.

Wolfgang SchalkFranz Schweighofer
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Naturgarten-Tipp: Torffrei – sei dabei

Beim Abbau dieses nicht erneuerba-
ren, fossilen Rohstoffes werden Un-
mengen von CO2 freigesetzt – eine 
große Klimasünde. 

Schützen Sie das Klima! Greifen Sie 
jetzt beim Einkauf für die neue Gar-
tensaison zu torffreier Erde, sie ist 
häufig mit dem Umweltzeichen oder 
dem „Natur im Garten“ Gütesiegel 
gekennzeichnet oder mischen Sie Ihr 
Substrat doch kostengünstig selber. 

Für Blumenkästen oder Hochbee-
te mischen Sie Gartenerde z.B vom 
Maulwurfshügel, reifen Kompost und 
Quarzsand zu gleichen Teilen. Ach-
ten Sie auf eine gute Durchlüftung 

des Substrats, dh. Sie können neben 
Kompost, Sand und Gartenerde auch 
Holzfaser, Ziegelsplit oder Blähton zur 
Strukturstabilisierung untermischen. 
Diese Mischungen kosten zwar etwas 
mehr, aber die Pflanzenwurzeln ge-
deihen durch die gleichmäßige Was-
ser- und Luftversorgung langfristig 
besser.

Torffreie Substrate weisen eine sehr 
gute Wasserspeicherfähigkeit auf. 
Auch wenn das Substrat an der Ober-
fläche trocken erscheint, ist unter der 
obersten Schicht oft genug Wasser 
enthalten. Prüfen Sie mit dem Finger, 
ob wirklich eine Wassergabe notwen-
dig ist. Lieber öfter kleinere Mengen 
gießen als einmal zu viel. 

Torf wird aus Mooren gewonnen, diese sind die größten CO2 
Speicher der Welt - obwohl sie nur etwa 3 Prozent der Erdober-
fläche ausmachen, binden sie ein Drittel des terrestrischen Koh-
lenstoffs - mehr als all unsere Wälder zusammen. VON ÖKOREGION KAINDORF
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Green Shop – 
ein Paradies für den Klima-Osterhasen! 

Der Lebenszyklus eines Artikels, der bei 
uns gekauft wird, wird damit verlängert. 
Wertvolle Ressourcen werden gespart 
und Abfall vermieden. Der Osterhase 
wird zum Klima-Osterhasen und trägt 
mit jedem Stück, das wiederverwendet 
wird, zum Klimaschutz bei! 

Es wird festlich! Auch Festtagskleider 
sowie Anzüge und Tracht für Taufe, 
Erstkommunion, Firmung und Hochzeit 
findet ihr bei uns im Green Shop. Für die 
Erstkommunionskleider haben wir eine 
tolle Kooperation mit der Firma Traum-

tüll unter dem Motto: „Secondhand 
Meets Secondhand“. Die Kleider stehen 
bei uns im Schaufenster und können 
auch bei uns erworben werden. 
Tut der Umwelt etwas Gutes, kommt 
vorbei und überzeugt Euch von der 
Qualität unserer Ware! 

Im Green Shop – Second Hand mit Qualität warten auf Euch 
neuwertige Spiele, Bücher, Outdoor-Sport- und Spielartikel. Wir 
starten mit neu befüllten Regalen in die Frühlingssaison. 
VON ÖKOREGION KAINDORF

Öffnungszeiten: 
Donnerstag und Freitag 15-18 Uhr
Samstage 9-12 Uhr 

8224 Kaindorf 286; Tel: 0664 915 45 80
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Prokuristin Irmgard 
Rabl-Garber schlägt 
ein neues Kapitel auf 

Sie tauscht Computer und Bilanzen gegen Gartenschere und 
Gießkanne und verabschiedete sich nach 4 Jahrzehnten im 
aktiven Berufsleben im März 
in die wohlverdiente Alters-
teilzeit. 
In ihrer langjährigen Tätig-
keit hat Prokuristin Rabl-Gar-
ber wesentlich zum Erfolg 
der Raiffeisenbank Region 
Hartberg beigetragen. Sie 
begegnete neuen Ideen 
immer offen und unvorein-
genommen und sah stets 
einen hohen Wert darin, ihre Kundinnen und Kunden in der 
Umsetzung dieser zu unterstützen und damit Teil des Erfol-
ges zu sein. So begleitete sie zahlreiche Unternehmen durch 
Höhen und Tiefen des Wirtschaftslebens und war immer mit 
Herz und Verstand bei der Sache. Sie steht für das, was in der 
Firmenbank der Raiffeisenbank Region Hartberg gelebt wird: 
Partnerschaft mit Handschlagqualität. 
Die Geschäftsleitung sowie das gesamte Team der Raiff-
eisenbank sagen auf diesem Weg ein herzliches DANKE 
für 40 Jahre und wünschen alles Gute, Gesundheit und 
Zufriedenheit für die Zukunft. 

raiffeisen.at/steiermark/unternehmer

Was einer nicht schafft, 
das schaffen viele.

RAIFFEISEN:
DIE NUMMER 1 
BEI FIRMENKUNDEN

Die Kraft der 
Gemeinschaft

Nachdem Prokuristin Irmgard Rabl-Garber über 
40 Jahre für Raiffeisen tätig war, bringt das Jahr 
2021 für Sie persönlich große Veränderungen. 
VON ANDREA KONRATH - RAIFFEISENBANK REGION HARTBERG

Wirtschaft

Die Geschäftsleiter gratulieren Frau Prok. Rabl-Garber zum Dienstjubilä-
um. Dir. Heinz Gigler (nicht im Bild), Dir. Christian Kirchsteiger, Prok. Irm-
gard Rabl-Garber, Dir. Mag(FH) Josef Fast 
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Psychotherapeutische Praxis neu in 
Ebersdorf

Eleonore Maria Hofer ist Akademische 
Psychotherapeutin mit Schwerpunkt 
Logotherapie und Existenzanalyse 
(nach V.E.Frankl).
Seit nahezu 35 Jahren lebt sie mit ihrer 
Familie in der Oststeiermark. Mittler-
weile ist sie 62 Jahre alt und hat ihre 
Vision, Psychotherapeutin zu wer-
den,  verwirklicht. Die Ausbildung zur 
Psychotherapeutin mit Schwerpunkt 
Logotherapie und Existenzanalyse ab-
solvierte sie auf der Donau Universität 
Krems.

Auf die Frage was sie motivert und war-
um sie sich für diesen Berufszweig ent-
schieden hat, antwortet Frau Hofer: „Es 
bereitet mir Freude, einen kleinen Beitrag 
in der Gesellschaft zu leisten und Men-
schen bei Lebenskrisen, Verlusten, Trauer 
oder bei der Bewältigung von schicksals-
haften Lebensthemen begleiten zu dür-
fen. Es lässt uns oft erstarren, wenn wir 
unsere Umstände immer hinterfragen 
und Antworten darauf suchen, warum 
sich unser Leben so oder so zeigt, wie das 
Schicksal es uns eben präsentiert. 
Das Leben ist es, das uns quasi die Fragen 
stellt. Auf die Antwort von jedem Einzel-
nen von uns kommt es an. Unsere Fähig-
keiten sind oft größer als das, was wir uns 
zutrauen.“

Weitere Kompetenzen: 
• Kindergartenpädagogin
• Gestaltpädagogin
• gewaltfreie Kommunikation
• Hospizbegleiterin
• Mindful Self-Compassion (MSC) – 

Achtsames Selbstmitgefühl

Termine nach Vereinbarung unter 
0650/3500423 oder unter der E-
Mail eleonore.hofer@gmx.at 

Im Jänner 2021 eröffnete Eleo-
nore Maria Hofer ihre psycho-
therapeutische Praxis in Ebers-
dorf 24/Top 3. VON SONJA SPITZER

Angebot:
• Psychotherapie
• Beratung und Coaching
• Einzel-, Paar-, Familientherapie
• Hausbesuche auf Wunsch

„Die Zeit, die du für deine Rose 
gegeben hast, sie macht deine 

Rose so wichtig.“ 
(Antoine de Saint-Exupery`)

Steinteppiche Abdichtungen Außenanlagen inkl. 
Pools

Sanierungen und 
Zubauten

www.muhrdanielbau.at

Neu: 

Poolbeschichtungen - die 

langlebige 

Alternative zur Folie 
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Ankündigungen
AUSTROPOP-KONZERT  „FÜR IMMER JUNG“ MIT

Endlich Montag, Tom&Gerry XXL
Endlich Montag, die steirische Formation aus fünf jugend-
lichen, sehr talentierten Musikern überzeugen mit Eigen-
kompositionen eine neue Generation, wie frisch und zeitge-
mäß Austropop zu jeder Zeit ist. Und fühlen Sie sich mit Tom 
& Gery XXL mit alten Hadern des Austropop für immer jung! 
– endlich! - im Pfarrpark Ebersdorf

SA 26. Juni 2021
Beginn: 20.20 Uhr - Einlass: 19 Uhr
im Pfarrpark Ebersdorf

Vorverkauf: € 18,--/Abendkassa € 20,-- 
Gemeinde Ebersdorf 03333/2341-0, gde@ebersdorf.gv.at

LESUNG: ALLES WAR EINMAL...  
Chiara Gerngrosz

Folgen Sie dem kleinen Landstreicher Pa-
vel in ein Dorf, das Ihnen bekannt vorkom-
men wird... Wer sind nun die Charaktere 
aus Chiara Gerngrosz´ Erstlingsroman? 
Hat die junge Ebersdorferin sie erfunden –  
oder finden Sie sich wieder? 
Mit viel Feingefühl für das Alltägliche und 
doch Ungewöhnliche zieht die Autorin, 
die schon als Jugendliche literarische 
Auszeichnungen für ihre Texte erhielt, das 
Publikum in den Bann ihrer Geschichten. 
Lassen Sie sich darauf ein und werden Sie 
ein Teil davon!

Termin wird noch be-
kanntgegeben.
Vorverkauf: € 5,--/Abendkassa € 6,--
Gemeinde Ebersdorf 
03333/2341-0, gde@ebersdorf.gv.at

im
 A

BO
im

 A
BO



19Ebersdorfer
NACHRICHTEN
Ausgabe 1/2021 Veranstaltungskalender

Veranstaltungen  Vom Silberklang zum 
Goldkehlchen

Unter diesem Motto findet 
im Frühjahr ein 7-tägiges 
Sing-Seminar für interes-
sierte Hobby- und Profi-Sän-
gerinnen und -Sänger statt, 
die ihre Stimmqualitäten 
verbessern möchten.
Seit 2018 bereitet die re-
nommierte Sängerin 
Nina Bernsteiner an der  
Academy of Music and 
Performing Arts Wien, 
am Wimmer Musikgymna-
sium in Oberschützen und 
an diversen Musikschulen 
junge Talente für ihre mu-
sikalische Karriere vor und 
leitet ebenfalls Stimmbildung-Workshops für Erzieher*innen, 
Pädagog*innen, Schauspieler*innen, Sprecher*innen und 
andere Berufsgruppen mit vokalem Schwerpunkt. 

Im GemeindeKULTURzentrum findet der Gesangs-
workshop mit öffentlichem Abschlusskonzert der 
Teilnehmer*innen an folgenden Terminen statt:
7. Mai  von 15 - 18 Uhr
8. Mai  von 10 - 18 Uhr
9. Mai  von 14 - 17 Uhr
13. Mai  von 10 - 18 Uhr
14. Mai  von 15 - 18 Uhr
15. Mai  von 10 - 18 Uhr
Abschlusskonzert: Sonntag, 16. Mai um 17 Uhr

Seminar-Beitrag pro Teilnehmer (inkl. Mittagessen am 8., 13. 
und 15. Mai) € 390,--. Es gibt eine begrenzte Teilnehmer-
zahl, daher ist eine frühzeitige Anmeldung per eMail un-
ter nina@ninabernsteiner.com erforderlich. 
Es sind nur noch wenige Restplätze frei! 

29.03.-
11.04. Sauberes Ebersdorf

28.03. Palmsonntag, Kuchensonntag 
Pfarrgemeinderat

03.04. Karsamstag, 
Auferstehungsfeier

05.04. Ostermontag, Familiengottes-
dienst

27.04. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
30.04. 17 h Maibaumstellen Bauernbund
02.05. 17 h Jahrestreffen Malwerkstatt
02.05. Florianisonntag FF-Ebersdorf
04.05. 14 h Senioren Cafe, Kulturzentrum

06.05. 19 h Vorspielabend Musikschule,  
Kulturzentrum Ebersdorf

7.-9.05 &
13.-15.05

Gesangsworkshop „Vom Silber-
klang zum Goldkehlchen“ mit 
Nina Bernsteiner

13.05. Christi Himmelfahrt, Braufest 
Toni Bräu

15.05. 14 h Firmung Ebersdorf
16.05. Geero Genussradrundfahrt

16.05. Abschlusskonzert Gesangs-
workshop mit Nina Bernsteiner

22.05. Fußwallfahrt nach Auffen

24.05.
Pfingstmontag, Weihe Fami-
lienkapelle & Frühschoppen 
Familie Schwetz

25.05. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
30.05. Tauferneuerungsmesse
01.06. 14 h Senioren Cafe, Kulturzentrum

06.06.
Fronleichnamsprozession, 
Frühschoppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersdorf

16.06. 19 h Schlusskonzert Musikschule, 
Kulturzentrum Ebersdorf

22.06. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum

26.06. 20.20 h

ABO Austropop-Konzert „Für 
immer jung“ mit Endlich Mon-
tag, Tom&Gerry feat. Al Exl, 
Pfarrpark Ebersdorf, 
Einlass 19 Uhr

Osternestsuche abgesagt
Aufgrund der Corona-Bestimmungen kann das Oster-
nestsuchen der ÖVP Ebersdorf leider nicht stattfinden.

Wir wünschen allen Familien mit ihren Kindern ein 
schönes Osterfest.
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Malwerkstatt: Ausstellungsreihe
„Für immer jung – im Portrait“

Bettina Erregger: „Manche Menschen 
werden ‚forever young‘ bleiben; weil sie zu 
Ikonen wurden und/oder zu früh aus dem 
Leben gerissen wurden. ‚Forever Young‘ 
bedeutet für Jeden etwas anderes und Je-
der von uns trägt seine Bedeutung dafür 
mit sich, egal wie alt, egal wo, egal wann.“ 
November 2020

Eva Grill: „Zoi, mein jüngstes Enkelkind, 
hat am 1. Dezember ihren ersten Ge-
burtstag. Sie ist ein ganz starkes, außer-
gewöhnliches, frohes und lustiges, kleines 
Mädchen – und aus diesem Grund als Bild 
des Monats auserwählt. HAPPY BIRTHDAY, 
Zoi!“ Dezember 2020

Astrid Krogger-Pölzl: „Es fasziniert 
mich zu sehen, wie sehr sich die Persön-
lichkeit eines erwachsenen Menschen 
schon in seiner Kindheit abzeichnet und so 
bringt mich das Malen diesem Menschen 
und seinem Werden auf eine ganz beson-
dere Art auch sehr nahe.“ Jänner 2021

Seit Oktober 2020 und noch bis Ende April 2021 sind im Foyer des Gemeindezentrums durchge-
hend Kunstwerke ausgestellt – in Zeiten von geschlossenen Kulturstätten ein besonderer Beitrag, 
den sieben MalerInnen geleistet haben. Jeweils einen Monat lang wurden - über das Bild des Mo-
nats hinausgehend – insgesamt 56 Bilder gezeigt. Sieben Statements zum Thema und zu den Bil-
dern, die als Plakate während dieser Zeit auf die Ausstellung aufmerksam gemacht haben: 
VON CLAUDIA MAIER

Michael Kaufmann: „Dankbarkeit für dieses kleine Stück Geschichte – die Jugend-
jahre – und der Wunsch, dieses Gefühl bis ins hohe Alter lebendig zu halten, dafür steht 
dieses Werk.“ Oktober 2020
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Christa Postl: „Nicht auf das Geburtsjahr kommt es an, ,für immer jung sein‘ ist ein 
Lebensgefühl. Das kann sich in einem Lächeln, in der Körpersprache, im Verhalten, in 
Kontaktfreude äußern und ist eine geistige Einstellung, die bis ins hohe Alter anhalten 
kann. Meine Mutter ist mir ein Vorbild da-
für.“ Februar 2021

Claudia Maier: „Meine Bilder zeigen 
Menschen im Portrait, und zwar in ihrer 
Beziehung zur Zeit, die sie unweigerlich, 
unbarmherzig altern lässt, und in der zwi-
schenmenschlichen Nähe, der zeitlosen 
Liebe, die für immer jung bleibt - und mit 
ihr der Mensch, der liebt und geliebt wird 
und sich an den ,Moment ewiger Jugend‘ 
erinnert, während er sich selbstkritisch im 
Spiegel betrachtet…“ März 2021

Hannah Rabl: „Ist ewige Jugend wirklich erstrebenswert oder sollte das höchste Ziel 
im Leben darin liegen, all seine Facetten und all die Möglichkeiten, die daraus entstehen, 
in ihrer Gesamtheit zu schätzen und als Teil eines großen Ganzen anzunehmen?“ April 
2021

Den MalerInnen der Malwerkstatt herzliche Gratulation zu den gelungenen Werken 
und ein großes Dankeschön für’s Dabeisein! Sofern die Covid-19-Bestimmungen es 
erlauben, wird am Sonntag, dem 2. Mai um 17 Uhr das Jahrestreffen der Mal-
werkstatt stattfinden. 
Anmeldungen zur Teilnahme erbeten bei Claudia Maier (0664/3811147) oder im 
Gemeindeamt Ebersdorf (03333/2341) 

Ausbildung zum Rettungssanitäter kostenlos. 
http://hartberg.st.roteskreuz.at, 03332/62044 
oder in der nächsten Rotkreuz-Stelle

Freiwillige Mitarbeiter für den Rettungsdienst gesucht!
Schnupperdienste, kostenlose
Rettungssanitäterausbildung

http://hartberg.st.roteskreuz.at, 03332/62044
oder in der regionalen Rotkreuz-Ortsstelle

Ein guter Vorsatz? Zeitspende für die Mitmenschen in der Region...
…Besuchsdienst, Rettungsdienst, Tafel Österreich, Lesepaten
Die Ausbildung und die Gemeinschaft gibt es bei uns kostenlos.
Die Zeit wird gespendet (freiwillige Mitarbeit).

hartberg@st.roteskreuz.at, http://hartberg.st.roteskreuz.at
Tel. 050 144 518 230 (Mo-Fr 07.30 – 14.00 h)
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SKANDALE, KÄMPFE, 
REVOLUTIONÄRE - Da-
mals in der Steiermark, 
Erzählungen
In der Serie „Damals in der 
Steiermark“ erzählen Robert 
Engele und Robert Preis – 
stets reich illustriert – von 
schönen Erzherzögen und 
bösen Räubern, den Rittern 
mit dem schwarzen Kreuz 
und gescheiterten Putsch-
versuchen. 
Wussten Sie etwa, was eine 
„weiße Leber“ ist, wie der 
Zopforden entstand oder 
warum Prinzessin Kunigun-
de entführt werden sollte? 
Oder wie grausam das Le-
ben an der Militärgrenze im 
Kampf gegen die Türken war 
und wie die Zeidler im Wald 
den Honig erbeutet haben?
Sie erzählen von der grau-
samen Zerstörung Schlad-
mings oder wie die Stei-
ermark ein Teil Böhmens 
wurde. 

Wie wir die Klimakatas-
trophe verhindern von 
Bill Gates
In diesem dringlichen, maß-
gebenden Buch legt Bill Ga-
tes einen weitreichenden, 
praktischen – und zugäng-

lichen – Plan dafür vor, wie 
die Welt die Treibhausgas-
emissionen rechtzeitig auf 
null senken kann, um eine 
Klimakatastrophe zu verhin-
dern. 
Seit über einem Jahrzehnt 
beschäftigt sich Bill Ga-
tes mit dem Klimawandel. 
In seinem Buch erklärt er, 
wie es gelingen kann, die 
schlimmsten Auswirkungen 
der Klimakrise zu verhindern. 
Ein optimistischer Weckruf 
mit konkreten Lösungen 
und Handlungsempfehlun-
gen von einem der klügsten 
Köpfe der Welt.

Was wir Frauen wollen 
Biografische Fiktion 
von Isabel Allende
Von früh auf erlebt die kleine 

Isabel, wie die Mutter, vom 
Ehemann sitzengelassen, 
sich tagein, tagaus um ihre 
Kinder kümmert, »ohne Mit-
tel oder Stimme«. Aus Isabel 
wird ein wildes, aufsässiges 
Mädchen, fest entschlossen, 
für ein Leben zu kämpfen, 
das ihre Mutter nicht haben 
konnte.
In den späten Sechzigern 
ist Isabel in der Frauenbe-
wegung aktiv. Umgeben 
von gleichgesinnten Jour-
nalistinnen schreibt sie »mit 
einem Messer zwischen 
den Zähnen« und fühlt sich 
erstmals wohl in ihrer Haut. 
In drei Ehen erlebt sie, wie 
sie als Frau in Beziehungen 
wachsen kann, wie man 
scheitert und wieder auf die 
Beine kommt und dass man 
sich der eigenen sexuellen 
Wünsche selbst annehmen 
muss.

Mein Weg zum Erfolg, 
Jugendroman von Kobe 
Bryant
»Ich wusste, wo ich hinwoll-
te und wie viel Arbeit not-
wendig war, um dieses Ziel 
zu erreichen.« 
Fünf NBA-Meistertitel, zwei 
olympische Goldmedaillen, 

81 Punkte in einem einzigen 
Spiel, 20 Jahre bei den Los 
Angeles Lakers – diese und 
zahlreiche weitere Meilen-
steine machen Kobe Bryant 
zu einem der besten Basket-
baller aller Zeiten. 
In Mamba Mentality ge-
währt Kobe »Black Mamba« 
Bryant einen tiefen Einblick 
in sein Mindset als Spitzen-
sportler und erklärt seine ak-
ribische Herangehensweise 
an das Basketballspiel und 
die Schritte, die er unter-
nahm, um sich geistig und 
körperlich auf sportliche 
Höchstleistungen vorzube-
reiten. Er verrät, wie er sei-
ne Gegner studiert, seine 
Leidenschaft auf das Spiel 
übertragen und sich von 
Verletzungen erholt hat. 

Eselfrühling, Kinder-
buch von Lilo Neumay-
er
Winter, ade! Eselchen Mimi 
kann es kaum erwarten: 
Wann ist der Winter endlich 
vorbei? Wie kündigt sich der 
Frühling an? Woher kommt 
diese frische Brise, die durch 
den Stall weht? Bald erwar-
tet Mimi eine große Überra-
schung auf der Eselweide ... 

Neue Bücher für einen spannenden Frühling
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Feste im Kindergarten VON ALEXANDRA HAUPTMANN

Faschingszeit ist Kasperlzeit
Fasching im Kindergarten - das ist für 
die Kinder eine ganz besondere Zeit 
im Jahr. Die Kinder schlüpfen dabei in 
fremde Rollen, in einen anderen Cha-
rakter und genießen das bunte Treiben 
in vollen Zügen. Wann sonst darf man 
schon mit Konfetti um sich schmeißen 
und kreative Kostüme tragen? Dieser 
Perspektivenwechsel stärkt die Entwick-
lung und das Selbstbewusstsein der 
Kinder. 
„Faschingszeit ist Kasperlzeit“, so lautete 
heuer unser Faschingsmotto im Kinder-
garten. Der Kasperl, die Prinzessin, der 
Zauberer, die Gretel,… begleiteten uns 
täglich in der Faschingszeit. Wir hörten 
Geschichten und spielten Kasperlthe-
ater, sangen Lieder, lernten lustige Fin-
gerspiele kennen und vieles mehr. Auch 
mit dem Kasperltheater, das jedes Kind 
für sich selbst kreierte, konnten viele 
tolle Geschichten ausgespielt werden.  
Der Spaß kam dabei nicht zu kurz. Am 
Faschingsdienstag gab es dann als Hö-
hepunkt ein Kasperltheater, dass wir Pä-
dagoginnen gemeinsam mit „Prinzessin 
Rosalie“ den Kindern vorspielten. 

Geburtstagfeier im Kindergarten
Die Geburtstagsfeier im Kindergarten 
ist für jedes Kind ein absolutes High-
light und ein besonderes Ereignis. Hier-
bei ist der Ablauf für jedes Kind gleich. 
Kinder brauchen Rituale, da ihnen die-
se Sicherheit geben und sie sich auf 
bestimmte Dinge freuen können. Bei 

unserer heurigen Geburtstagsfeier darf 
das Geburtstagskind den Kindern eine 
Klanggeschichte vorspielen. Für das Ge-
burtstagskind lassen wir eine Geburts-
tagsrakete steigen, ein Geburtstagslied 

wird gesungen, natürlich ein Geschenk 
überreicht, Gratulationen ausgespro-
chen, ein Geburtstagsfoto gemacht, 
Geburtstagsspiele gespielt und eine 
festliche Jause gerichtet. 



24

Jänner 2021Volksschule

Corona Alltag an der VS Ebersdorf

An das Tragen der Maske haben sich alle gewöhnt. Wenn sich 
die Kinder im Schulhaus bewegen setzen sich alle eine Maske 
auf. Im Freien darf natürlich ohne Maske gespielt werden. 
Die Kinder genießen die extra langen Spielpausen im Garten. 
Die Pädagoginnen achten darauf, dass die Kinder genügend 
Zeit haben, um sich zu bewegen.

Montags und mittwochs machen alle Kinder der Volksschule 
einen Covid 19 Schnelltest. 
Jedes Kind führt den Schnelltest bei sich selbst durch, die Leh-
rerinnen unterstützen die Kinder dabei und testen sich natür-
lich auch. 
Der sogenannte „Nasenbohrtest“, der zu Beginn für viel Aufse-
hen gesorgt hat, ist mittlerweile schon zur Routine geworden.

Ein bisschen Spaß musss sein
Am Faschingsdienstag durften sich alle Volksschulkinder ver-
kleiden. Der Elternverein sponserte leckere Faschingskrapfen. 
Die Kinder freuten sich sehr über die süße Überraschung. Vie-
len Dank an dieser Stelle dafür!
Die Faschingsparty musste wegen der Corona Pandemie lei-
der ausfallen. Die Kinder genossen stattdessen an dem Tag 
eine extra lange Spielepause im Freien. 

Die Corona Pandemie brachte Veränderungen 
für den Schulalltag. Trotzdem sind die Pädago-
ginnen sehr darum bemüht, den Kindern einen 
möglichst normalen Alltag zu bescheren. VON HEIKE 

FASCHING

HOLZ IM GARTEN
BankBretter | Beeteinfassungen

HocHBeetBausätze | kinderspielHäuser
zaunlatten 

Johann Ziegner KG i Ebersdorf 60 i 8273 Ebersdorf
T +43 3333 2202 i F + 43 3333 2202 5 i office@ziegner.at

Der Frühling trägt heuer holz
Und zwar in Form von Lärche, Kiefer, Fichte, Western Red Cedar oder  
Thermoholz: Bestens sortiert und qualitativ hochwertig verarbeitet.  
Damit Ihre Projekte im Garten auch mit Sicherheit gelingen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
   VON CHRISTIAN STARK

Jahresbericht 2020
Das Jahr 2020 war für uns – wie 
auch für viele andere – ein beson-
ders herausforderndes. Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie, konnten 
Übungen und Veranstaltungen nur 
zu Jahresbeginn, bzw. im Sommer 
im kleinen Rahmen durchgeführt 
werden. Einsätze waren den Groß-
teil des Jahres nur unter strengen 
Sicherheitsvorkehrungen abzuwi-
ckeln.
Mitgliederstatistik: 62 aktive Mitglieder, 
20 Mitglieder außer Dienst, 9 Mitglieder 
der Feuerwehrjugend; 91 Mitglieder 
gesamt, 1 Zweitmitglied.
Einsätze: 
Zu den größeren Einsätzen zählten der 
Brand einer Holzhütte am Gelände des 
Freibades, der Brand einer Bienenhütte 
in Wagenbach, sowie der tragische Ver-
kehrsunfall auf der L 412, bei dem unser 
Kamerad LM Andreas Hackl ums Leben 
kam. Weitere der insgesamt 34 Einsätze 
waren u. a. Verkehrsunfälle, Fahrzeug-
bergungen, Einsätze nach Unwettern, 
Insektenbekämpfungen, usw.
Übungen: 
Wie bereits erwähnt, war der Übungs-
betrieb nur sehr eingeschränkt mög-
lich. So konnten nur drei Übungen mit 
der vollen Mannschaft durchgeführt 
werden: eine technische Übung mit 
dem Thema Verkehrsunfall, der Brand 
des Kirchturms in Ebersdorf, sowie der 
Brand eines Wirtschaftsgebäudes in 
Nörning. Insgesamt fanden 35 Übun-
gen statt.
Veranstaltungen: 
Glück hatten wir mit der Durchführung 
unseres Feuerwehrballes, der rund vier 
Wochen vor dem 1. Lockdown stattfand 
und wie immer sehr gut besucht war. 
Weiters durften wir noch den gemein-
samen Schitag mit der Gemeinde, so-
wie eine 24-Stunden-Übung mit unse-
rer Jugend durchführen. Die Verteilung 
des Friedenslichtes am Heiligen Abend 

wurde heuer kontaktlos durchgeführt.
Ein ausführlicher Jahresbericht wird Ih-
nen wieder im März/April von unseren 
Mitgliedern bei der Florianisammlung 
überreicht.

Suche nach vermisstem Hund
Am 5. Februar wurden wir telefo-
nisch um Unterstützung mittels 
Wärmebildkamera bei der Suche 
nach einem vermissten Hund ange-
fordert.
Bereits am Vortag hatte sich der Hund 
beim Spazierengehen in Wagenbach 
losgerissen, da er einem Reh nachge-
laufen ist. Nach stundenlanger Suche 
der Familie bis Mitternacht, wurde das 

Vorhaben auf den nächsten Tag ver-
schoben.
Am nächsten Tag wurde die Suche ge-
gen 10.00 Uhr erneut - mit Unterstüt-
zung unserer Wärmebildkamera - auf-
genommen. Nach Abarbeitung einer 
rund sechs Hektar großen Waldfläche, 
wurde auch diese Suche abgebrochen 
und auf später verschoben.
Kurz vor erneutem Ausrücken einiger 
Kameraden um 13.30 Uhr, konnte „Hei-
di“ von der Familie selbst aufgefunden 
werden. Das Tier war mit der Leine an 
einem Maishalm hängen geblieben 
und musste so fast einen ganzen Tag 
ausharren. Glücklicherweise blieb die 
Hündin weitgehend unverletzt.

Nachwuchs
Am Dienstag, dem 1. Dezember 2020, 
wurden unser Kamerad HFM Michael 
Mugitsch und seine Verena zum ersten 
Mal Eltern. Felix, der um 15.16 Uhr das 
Licht der Welt erblickte, ist nun der gan-
ze Stolz der Eltern Verena und Mike.
Unter Einhaltung der Corona-Maß-
nahmen wurde bei ihnen zu Hause 
ein Storch aufgestellt. Die FF Ebersdorf 
wünscht nochmals alles Gute und viel 
Glück für die Zukunft! 

Storch stellen bei HFM Michael Mugitsch.
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Trachtenkapelle Ebersdorf 

Durften wir zwar nach dem letzten 
Lockdown unsere Probentätigkeit 
wieder aufnehmen, wurde uns im 
Augenblick auch diese Möglichkeit 
genommen im kleinen Kreis, zumin-
dest Gruppenproben abzuhalten. Aus 
diesem Grund wird es auch kein tra-
ditionelles Frühlingskonzert Ende 
April geben. Das Konzert werden wir 
höchstwahrscheinlich auf den Herbst 
verschieben. 
Wir hoffen aber, bald wieder in den mu-
sikalischen Alltag zurückkehren zu kön-
nen. Ob dies zu Ostern beim Weckruf, 

beim Florianisonntag oder Fronleich-
nam sein wird, kann aus heutiger Sicht 
nicht beantwortet werden.
Fix im Terminplan wäre die Eröff-
nung der Familienkapelle Schwetz 
in Scheibelfeld, am Pfingstmontag 
den 24. Mai 2021 eingeplant. 
Das genaue Programm wird bekannt-
gegeben, sobald die Planungssicher-
heit gegeben ist.
Auf ein baldiges musikalisches Wie-
dersehen und frohe Ostern, wün-
schen Ihnen die MusikerInnen der 
TK Ebersdorf. 

Aufgrund der andauernden Situation und den damit verbunde-
nen Einschränkungen, entfällt der Rückblick auf die letzten Akti-
vitäten. Leider musste die „Herbergsuche“, das „Neujahr Geig´n“ 
sowie die Musikermesse komplett gestrichen werden. VON CARINA RATH
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Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert 
allen Jubilaren sehr herzlich und 
wünscht alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen!

Wir trauern um
Anna Lebisch (95)
Dietmar Streit (59)
Franz Johann Spindler (76)

Die Gemeinde Ebersdorf drückt den Familien 
ihr aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aus.

Wir gratulieren

...zum 60. Geburtstag
Herta Eislechner, Ebersdorf-Stein-
feld 156
Christine Hallamayr, Ebersdorfb. 175
Heinz Schuster, Ebersdorf 191
Josef Grandits, Ebersdorf 39
Leah Schulz, Ebersdorf 233
Ludmila Barinkova, Ebersdorfb. 241

...zum 70. Geburtstag
Johann Ziegner, Ebersdorf 60
Josef Gutmann, Ebersdorf 18/4
Franz Dorn, Nörning 73
Josef Grabner, Ebersdorf 154
Mathi Gertrude, Ebersdorfberg 70

...zum 75. Geburtstag
Maria Tobisch, Ebersdorf 206
Hermann Goger, Ebersdorf 15
Elfriede Goger, Ebersdorfberg 85

...zum 80. Geburtstag
Gertrude Fuchs, Nörning-Schmied- 
bach 12
Helga Sommer, Nörning-Schmied-
bach 10

...zum 85. Geburtstag
Theresia Kellner, Ebersdorf 95
Theodor Riedl, Ebersdorf 33

Geburtstags- und 
Hochzeitsjubiläumsfeiern 

Ausgabe 1/2021 Gratulationen / Todesfälle 

Zum Schutz unserer Jubilarinnen und Jubilare und aufgrund der gültigen Corona-
Maßnahmen können von der Gemeinde derzeit keine Geburtstags- und Hoch-
zeitsjubiläumsfeiern veranstaltet werden. Diese Feiern werden 2021 nachgeholt. 

Wir danken für Ihr Verständnis. Bgm. Gerald Maier 

Liebe Ebersdorferinnen, liebe Ebers-
dorfer, liebe MaturantInnen, Meiste-
rInnen und Studierende!

Wir freuen uns immer, wenn wir hier über unsere erfolgreichen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger berichten können. Aufgrund der verschärften 
Datenschutzbestimmungen bekommen wir von den Ausbildungsstätten aber 
keine Auskunft mehr über ihre Absolventinnen und Absolventen. 

Damit wir auch in Zukunft über alle erfolgreichen Ebersdorfer/innen berichten 
können, bitten wir Sie, in der Gemeinde anzurufen oder einfach ein Passfoto 
und einen kurzen Lebenslauf an die Redaktion, sonja.spitzer@ebersdorf.
gv.at, zu mailen. 

Trachtenkapelle Ebersdorf 

Alt zu werden 
und jung zu bleiben 
ist das höchste Gut.

(Sprichwort)
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Gratulationen

Storchen-News

Was eine Kinderseele 
aus jedem Blick verspricht, 

so reich ist doch an Hoffnung 
ein ganzer Frühling nicht!

(Hoffmann von Fallersleben)

Clara Marie Paar (geb. November 2020) 
mit Schwester Juliane; Eltern: Daniela Paar & Thomas Lang, 
wohnhaft in Ebersdorfberg 286

Valerie Goger (geb. Dezember 2020) 
mit ihren Eltern Nina Goger & Georg Posch und Schwester 
Olivia, wohnhaft in Ebersdorf 183

Frohe Ostern wünschtFrohe Ostern wünscht


